
[;
.i;

..''

..,=;

NEU GEWAHLT
Y*rcitx**{*e h{*rie Sä**h.
i;rr ,*,*:* b*tii:tiqt
AALEN. Zur 33. Generalver-
sammlung mit Neuwahlen traf
sich der Verein der Köche
Ostalb/Aalen im Gasthof Keller-
haus, Aalen'Oberalf ingen.
Maria Slock, der ersten Vor-
sitzenden, wurde erneut das
Verlrauen ausgesprochen. Sie
f ührt den 63 Mitglieder starken
Köcheverein lür weitere zwei
Jahre. Franz Bolz wurde ebenso
einstimmig als zweiter Vorsit-
zender bestätiqt. Erich Sauter
bleibt Kassenwart. Jochen Klein
und Johannes Stärk fungieren
als Kassenprüfer. Maria Stock
dankte für das Vertrauen ihrer
Vereinskollegen und erhielt
lanq anhaltenden Beifall für
ihre ehrenamtliche Tätigkeit.
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AUGSBURG. Bei den Neuwahlen
im Kochclub Augusta wurde
der Vorstand in den Amtern be-
stätigt. Manfred Versal bleibt
ersler Vorsilzender, Ulli Schnei-
der zweiter Vorsitzender Die
Kasse wird von Uwe Benno
geführt, der künftig vom neu
ins Vorstandsteam gewählten
zweiten Kassierer Stephan Feigl
unterstützt wird. Hans-Jörg
Pfründer und Peter Michalzcyk
sind die Schrift'ührer im Verein.
Um die Belanqe der Jugend
kümmern sich die Jugendwarte
Wolfgang Dreher, Dominik
Lederle und Michael Wörle,
der zur Unterstützung der Ju-
gendarbeit neu ln den Vorstand
aufgenommen wurde. MV
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R0TTACH-EGERN. Verä nderu nqen
gab es bei der Generalver-
sammlung mit Neuwahlen im
Verein der Köche Tegernsee-
Schlierseer Tal. Der Vorstand
setzi sich nun wie folgt zu-
sammen: Siegfried Arlt wurde
zum neuen ersten Vorsitzen-
den des Vereins gewählt. Er
löst Christine Robert ab, die
nun das Amt der Schrif tf üh-
rerin ausübt. Axel Winkelmann
isi zweiter Vorsitzender. Ro-
land Kolb und Ralf Schneider
sind als Jugendwarte für die
Köchejugend verantwortlich.
Mario Lugoboni fungiert als
erster Kassierer, Peter Hohn-
ecker heiBt sein Stellvertreter.
Sarah Schweiger wurde als
zweite Schriftf ührerin gewählt.
Die Aufgaben der Kassen-
prüf er üben Max Oberwallner
und Jürgen Thamm aus.
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erfekt organisiert und
ausgerichtet wird er vorn

Club der Köcl're Ratis

bona, Regensburg, der VSR

Sektlon Regensburg trr-rd der

BHG Kreisstelle Regensburg.

Die Rede ist vom Ball der Gas

tronomie, ei r r begehr llr Termin

im Faschingskalender, nicht

zuletzt wep;en des Gala Büfetts,

für clessen Extravaganz und

Qualitat die Kirchenchefs &

Köche/Köchinnen von rund

7o Hotel und Restaurantbe

trieben in und um Regensburg

verantwortlich zeichnen.

l-Iber 5oo Ballgäste erlebten

auch in diesem Frühjahr Gau

menfreuden bei Hummer,
Austern, Krustentieren und Fi

schen aus Fluss & Meer. Fleisch-

und Wokgerichte, Frücl'tte, Des

.ert. rrnd Kä'e'pezialilälen
n.rndeten das Angebot ab. Bei

toller Tanzmusik wurde bis in
die Morgenstunden das Tanz

bein geschw.ungen . K,T,I
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Frt.?;"btre q; Beim Fachforum Hausschlachtung waren
der Köchenachwuchs und ,,alte Hasen" willkommen

Zum vierten Fachforum der Vereinigung der
Köche Marburg trafen sich 16 Köche und Auszu-
bildende, um von Alt-Fleischermeister Rudibert
Schraub in die Geheimnisse der Hausschlachtunq
einqeführt zu werden. Stefan Schraub, Sohn des
Fleischermeisters und jüngstes Mitglied der Ver-
einigung der Köche Marburg, hielt einem Fachvor-
trag über Hausschlachtung. Danach stand die Zerlegung des Schweins im Mittelpunkt. HeiB diskutiert
wurden die Unterschiede der Zerlegetechniken von Köchen und ileischern. Andreas BuB, Fachlehrer
an derHotelfachschule und Pressesprecher der Marburger Köche, stellte ein kleines,,Frühstück"
zusammen. lm Anschluss wurden Würste wie Stracke, Presskopf, Blut- und Leberwurst hergestellt.
Beim Schlachtessen mit Wellfleisch, qroben Bratwürsten, Bluns, Speck-Sauerkraut, Schwenkkartof-
feln und Erbspüree wurde Metzgermeister Rudibert Schraub für seinen Einsatz mit Geschenk und
Ehrenurkunde gefeiert. Ulrlch Hahn, Vereinsvorsitzender:,,Die Fachforen dienen zur Vertiefung, Wei-
terbildung und zur ErschlieBung neuer lnhalte." Workshops zum Thema molekulare Küche, Whisk(e)y-
Tasting, Wein und Spargel werden angeboten. Die Teilnahme ist i.d.R. kostenlos bzw. zu Selbstkosten
den etwa B0 Mitgliedern vorbehalten. Novum: Es können auch engagierte Hobbyköche dem Verein
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Q*q**sl,*rq: Der alljährliche Höhepunkt im Regensburger
Faschingskalender ist der grope Balt der Gastronomie
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beitreten. www.koecheverei n-ma rburq.qle O K\'I


